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Historische Reisedokumente haben ihr Online-Debüt 
 
Kommen Sie mit auf eine Reise zum Nordpol, buchen Sie Ihr Ticket für eine Autotour durchs 
Osteuropa der 1930er Jahre oder blättern Sie durch Hunderte von historischen Postkarten, 
Landkarten und Reiseguides.  

Dies sind nur einige von mehr als 500 Objekten, die von 13 prestigeträchtigen europäischen National- 
und Universitätsbibliotheken für die, von The European Library kuratierte, virtuelle Ausstellung 
Travelling Through History zusammengetragen wurden. 

Mit der Eröffnung dieser Ausstellung werden viele der wichtigen historischen Dokumente zum ersten 
Mal online zugänglich sein. Sie wurden im Rahmen des EuropeanaTravel-Projekts digitalisiert und 
decken eine weite geografische und historische Bandbreite ab. Zu den in der Ausstellung 
repräsentierten Zielen gehören unter anderem Indien, Japan, Zentralafrika und der Südpazifik, mit 
Objekten die vom 12. Jahrhundert bis in die heutige Zeit hinein reichen. 

Eines der Highlights der Ausstellung ist ein ledergebundenes Fotoalbum, das eine Tour des britischen 
Archäologen Sir Arthur Evans durch Kroatien und Bosnien und Herzegowina dokumentiert. Evans war 
ein leidenschaftlicher Reisender, der bekannt wurde durch die Ausgrabung des Palastes von Knossos 
auf der griechischen Insel Kreta. Seine Reise von 1932 folgt den Spuren einer ähnlichen Reise Evans, 
die er bereits 1875 zu Fuß beging. 

Ebenso faszinierend ist das Gästebuch des niederländischen Physikers Bernardus Paludanus (1550-
1633). Das kleine umfangreiche Album beinhaltet über 1 900 Widmungen von Menschen, die 
Paludanus in seiner Heimat, den Niederlanden, einen Besuch abstatteten. Es begleitete Paludanus 
ebenso auf seinen Reisen in ferne Gefilde wie Palästina. Des Weiteren sind von italienischen 
Künstlern angefertigte Illustrationen, die venezianische Schönheiten oder eine Gondelfahrt zeigen, in 
ihm zu finden. 

Zu den weiteren Kuriositäten gehören ein Reiseführer für Polen aus dem Jahr 1821, sowie eine 
barocke Landkarte in Form einer Rose. Wien – die Hauptstadt des Habsburgischen Reiches – bildet 
den Mittelpunkt der Blume, während sich die Blütenblätter über Böhmen erstrecken. Die Karte wird 
geschmückt durch eine Krone und das Motto König Leopolds des Ersten, der in den 1680er Jahren 
über weite Teile Zentraleuropas herrschte.  

Jedes Objekt in Travelling Through History wird von kuratorischen Informationen in Englisch und der 
Sprache der jeweiligen Institution, die das Objekt beigesteuert hat, begleitet. Die meisten Objekte 
können ebenfalls heruntergeladen werden.  

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Aubéry Escande: Tel.: 00 31 [0] 70314 0824 oder 
Aubery.Escande@kb.nl 

http://search.theeuropeanlibrary.org/portal/en/index.html
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Hinweise für die Redaktion 
Die folgenden Bibliotheken haben an der Travelling Through History Ausstellung mitgewirkt: 

 
Österreichische Nationalbibliothek  
Moravian Library 
National Library of Estonia 
National Library of Latvia 
National Library of the Netherlands 
National Library of Poland 
National Library of Wales 
Slovak National Library 
University College of London 
Universitätsbibliothek Innsbruck 
Universitätsbibliothek Regensburg 
University and National Library of Debrecen 
Trinity College Library 
National and University Library of Slovenia 

 

The European Library bietet die Möglichkeit der freien Suche in den digitalen Ressourcen und 
Katalogen von 48 europäischen Nationalbibliotheken. Seit 2011 entwickelt The European Library eine 
neue Website deren Service schwerpunktmäßig auf Akademiker und Forscher der Sozial- und 
Geisteswissenschaften ausgerichtet ist. Es handelt sich um ein Projekt mit Sitz in der Koninklijke 
Bibliotheek und finanziert durch die Conference of European National Librarians (CENL), einer 
Stiftung die es sich zum Ziel gesetzt hat, die Rolle der Nationalbibliotheken in Europa zu stärken.  
 
EuropeanaTravel ist ein kürzlich ausgelaufenes Projekt, in dessen Rahmen über eine Millionen 
Dokumente, einschließlich Landkarten, Manuskripte, Fotografien, Filme, Bücher und Postkarten zu 
Themen wie Reisen, Tourismus, Handelsrouten und Entdeckungen, digitalisiert wurden. Es wurde 
koordiniert durch die Estnische Nationalbibliothek und die digitalisierten Inhalte werden Europeana 
bereitgestellt. 
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